
Hauptausschuss                                                                       19.09.2012 
des Stadtrates der Hansestadt Gardelegen       
 

 ... 

Niederschrift 8. Sitzung des Hauptausschusses 
 
 Sitzungstermin: Dienstag, 19.01.2010 
 Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr 
 Sitzungsende: 18:44 Uhr 
 Ort, Raum: Gardelegen, Rathaussaal 

Anwesend: 
Herr Bürgermeister Konrad Fuchs außer TOP 4 nichtöff. Teil/18:08 - 18:10 Uhr 
Herr Hartmut Krüger außer TOP 6, 7 öff. Teil/17:12 - 17:13 Uhr und 4 

nichtöff. Teil/18:14 - 18:16 Uhr 
Herr Jens Bombach  
Frau Gudrun Gerecke in Vertretung von Herrn Peter Lorenz 
Herr Peter Grzywotz  
Herr Andreas Haack  
Herr Ralf Linow  
Frau Hannelore von Baehr  
Herr Peter Wiechmann in Vertretung von Frau Mandy Zepig 
Herr Dieter Dreger  
Herr Hartmut Arp  
Herr Gustav Wienecke  
Frau Astrid Läsecke  
Herr AL des Bauamtes Behrends  
Herr Mitarbeiter des Ordnungsamtes Hirsch in Vertretung des AL des Ordnungsamtes 
Stadtamtmann AL Finanzen Machalz  
Herr AL des Hauptamtes Richter  
Herr Redaktion der Volksstimme Marten zum öffentlichen Teil 
Herr Redaktion der Altmarkzeitung, Schmidt zum öffentlichen Teil 
 
 

Abwesend: 
Frau Mandy Zepig entschuldigt 
Herr Jörg Gebur entschuldigt 
Herr Peter Lorenz entschuldigt 
 

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
Beschlussfähigkeit 

2 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststellung der Tages-
ordnung des öffentlichen Teils 

3 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die 7. Sitzung des Hauptaus-
schusses am 01.12.2009 

4 Mündliche Information des Bürgermeisters zu den Geschäften der laufenden Verwaltung 
5 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Hansestadt Gardelegen über die Gewährung 

von Aufwandsentschädigungen und Auslagenersatz für ehrenamtlich Tätige, Ehrenbe-
amte, den Ersatz von Verdienstausfall und die Reisekostenvergütung vom 07.09.2009 
(Aufwandsentschädigungssatzung) 
Vorlage: 50/5/09 

5.1 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Hansestadt Gardelegen über die Gewährung 
von Aufwandsentschädigungen und Auslagenersatz für ehrenamtlich Tätige, Ehrenbe-
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amte, den Ersatz von Verdienstausfall und die Reisekostenvergütung vom 07.09.2009 
(Aufwandsentschädigungssatzung) 
Vorlage: 50/5/09-Änderung 

6 3. Änderungssatzung der Friedhofssatzung der Hansestadt Gardelegen 
Vorlage: 58/6/10 

7 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Hansestadt Gardelegen vom 01.07.2009
Vorlage: 59/6/10 

8 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Reinigung öffentlicher Straßen, Wege und 
Plätze (öffentlicher Straßen) der Hansestadt Gardelegen - Straßenreinigungssatzung - 
Vorlage: 60/6/10 

9 Bestellung eines neuen Stiftungsratsmitgliedes in den Stiftungsrat der Vereinigten Hospi-
talstiftung zu Gardelegen 
Vorlage: 61/6/10 

10 Konzept landwirtschaftlicher Wegebau Kirchenweg 
Vorlage: 62/6/10 

11 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Hansestadt Gardelegen für das Haushaltsjahr 
2010 
Vorlage: MV/3/6/10 

12 Sachstand - Ausgleich- und Ersatzmaßnahmen 
Vorlage: MV/H/5/8/10 

13 Anfragen und Anregungen 
 
 

Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Be-
schlussfähigkeit 

  
Der Vorsitzende des Hauptausschusses, Herr Fuchs, eröffnet die Sitzung und stellt die Ord-
nungsmäßigkeit der Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 

  
  
 TOP 2 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststellung der Tagesord-

nung des öffentlichen Teils 
  

Stadtrat Krüger richtet Anfragen zum Stand der Lückenbebauung Am St. Georg und zum 
Einsatz der eingesparten 2.000 € Honorarkosten für die KITA Straße der Republik an den 
Amtsleiter des Bauamtes. 
 
Durch Herrn Behrends wird erklärt, dass die geforderte Stellungnahme der unteren Wasser-
behörde zur Lückenbebauung Am St. Georg noch nicht vorliegt. Da sich die Grundstücke im 
Überschwemmungsgebiet befinden, wird gegenwärtig die Bebauung durch das Amt für 
Wasserwirtschaft und Naturschutz des Altmarkkreises Salzwedel, Herrn Halbe, geprüft. 
 
Festlegungen: 
 
1. Durch das Bauamt ist die Stellungnahme des Amtes für Wasserwirtschaft und Natur-

schutz des Altmarkkreises Salzwedel abzufordern und den Hauptausschussmitgliedern 
schriftlich vorzulegen. 

 
2. Der Einsatz der eingesparten 2.000 € Honorarkosten für die KITA Straße der Republik 

ist durch das Bauamt zu prüfen und in der nächsten Sitzung darüber zu informieren. 
 
Die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Hauptausschusssitzung wird zur Abstim-
mung gestellt. 
 
 
 
 



 3

  
Beschluss:  
 
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der 
8. Sitzung des Hauptausschusses am 19.01.2010. 
 

  
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 3 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die 7. Sitzung des Hauptaus-
schusses am 01.12.2009 

  
Der öffentliche Teil der Niederschrift über die 7. Sitzung des Hauptausschusses am 
01.12.2009 wird zur Abstimmung gestellt. 
 

  
Beschluss:  
 
Der  Hauptausschuss genehmigt mit Stimmenmehrheit den öffentlichen Teil der Nieder-
schrift über die 7. Sitzung des Hauptausschusses am 01.12.2009. 
 

  
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  7 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 2 
 
 

 TOP 4 Mündliche Information des Bürgermeisters zu den Geschäften der laufenden Verwaltung 
  

Der Bürgermeister, Herr Fuchs, berichtet über Sachverhalte und Ereignisse: 
 
- Sachstand Anlage zur Legionellenprophylaxe in der KITA Straße der Republik; 

Die Ergebnisse Beratung mit der Planerin, der Ausführungsfirma und dem Stadtratsvor-
sitzenden am 10.12.2009 werden durch ihn dargelegt. 

 
- Durchführung einer Beratung mit dem Stadtratsvorsitzenden, den Vorsitzenden des 

Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusses und des Finanz- und Wirtschaftsausschusses 
sowie den Vorsitzenden der Fraktionen zu den Themen Städtebaurecht und Abrech-
nung Städtebaumittel am 28.01.2010 um 17:30 Uhr im Rathaussaal; 

 
- Prüfung des Standortes der Hinweisschilder für die Parkzone in der Marktstraße; 

Die Zonenbeschilderung ist beidseitig erfolgt. Im Rahmen der nächsten Verkehrsschau 
wird die Verkehrsregelung erneut geprüft. 

 
- Vorschläge zum Motto des Sachsen-Anhalt-Tages 2011; 

In der Verwaltung sind bisher 48 Vorschläge eingegangen. Bis zum 29.01.2010 können 
noch Vorschläge im Sekretariat des Bürgermeisters,  Frau Brandt, schriftlich oder tele-
fonisch unter 03907 716215 oder per E-Mail an fuchs@gardelegen.info unter Angabe 
des Namens und der Anschrift eingereicht werden. 
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 TOP 5 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Hansestadt Gardelegen über die Gewährung von 
Aufwandsentschädigungen und Auslagenersatz für ehrenamtlich Tätige, Ehrenbeamte, den 
Ersatz von Verdienstausfall und die Reisekostenvergütung vom 07.09.2009 
(Aufwandsentschädigungssatzung) 
Vorlage: 50/5/09 

  
Diese Beschlussvorlage wurde durch den Stadtrat in seiner Sitzung am 07.12.2009 in die 
Ausschüsse verwiesen. Zur Beschlussvorlage liegen der Antrag der CDU-Fraktion vom 
07.12.2009 sowie eine Änderung vom 14.12.2009 zur Beratung vor. 
 
Beratungsergebnis des Finanz- und Wirtschaftsausschusses: 
 
- Abstimmung über den Antrag der CDU-Fraktion – Ablehnung (3 Ja; 6 Nein) 
- Abstimmung über die Beschlussvorlage – Zustimmung (6 Ja; 3 Nein) 
 
Stadtrat Bombach gibt Erläuterungen zum Antrag der CDU-Fraktion. 
 
In der Diskussion äußern die Stadträte Argumente für und gegen eine Erhöhung der Auf-
wandsentschädigung für ehrenamtliche Ortsbürgermeister. 
 
Die Ortsbürgermeisterin der Ortschaft Zichtau, Frau Läsecke, und der Ortsbürgermeister der 
Ortschaft Wannefeld, Herr Wienecke, sprechen sich für die Beibehaltung ihrer Aufwands-
entschädigungen und den Antrag der CDU-Fraktion aus. Sie legen ihre Beweggründe zur 
Erhöhung der Aufwandsentschädigungen für ehrenamtliche Ortsbürgermeister dar. 
 
Durch den Bürgermeister, Herrn Fuchs, werden die Modalitäten zur Erarbeitung der Ge-
bietsänderungsverträge und die gesetzlichen Vorschriften erläutert. 
 
Auf die Besitzstandswahrung und Kompromissfindung wird durch Stadtrat Bombach verwie-
sen. Er beantragt die Diskussion zu beenden. 
 
Abstimmung über den Antrag des Stadtrates Bombach 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
Abstimmung über den CDU-Antrag vom 07.12.2009 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  4 
Nein-Stimmen:  5 
Stimmenthaltungen: 0 
 
Abstimmung über die Beschlussvorlage Nr. 50/5/09  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  5 
Nein-Stimmen:  4 
Stimmenthaltungen: 0 
 
Abstimmung über die Beschlussvorlage Nr. 50/5/09 – Änderung 
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Beschluss:  
 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die 1. Satzung zur Änderung der 
Aufwandsentschädigungssatzung mit der Änderung vom 14.01.2010 zu beschließen. 
 

  
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 

  
 TOP 6 3. Änderungssatzung der Friedhofssatzung der Hansestadt Gardelegen 

Vorlage: 58/6/10 
  

Entsprechend der Bitte des Stadtrates Wiechmann gibt der Mitarbeiter des Ordnungsamtes, 
Herr Hirsch, Erläuterungen zum Punkt 3 (§ 8 Abs. 5) und Punkt 4 (§ 19) der Beschlussvor-
lage. 
 

  
Beschluss:  
 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die 3. Änderungssatzung der Fried-
hofssatzung der Hansestadt Gardelegen zur Beschlussfassung. 
 

  
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  8 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 7 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Hansestadt Gardelegen vom 01.07.2009 
Vorlage: 59/6/10 

  
Beratungsergebnisse der Ausschüsse: 
 
- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (6 Ja; 1 Enthaltung) 
- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Zustimmung (6 Ja; 1 Enthaltung)
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (8 Ja; 1 Enthaltung) 
 

  
Beschluss:  
 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die 1. Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung der Hansestadt Gardelegen vom 01.07.2009. 
 

  
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
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 TOP 8 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Reinigung öffentlicher Straßen, Wege und 
Plätze (öffentlicher Straßen) der Hansestadt Gardelegen - Straßenreinigungssatzung - 
Vorlage: 60/6/10 

  
Beratungsergebnisse der Ausschüsse: 
 
- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (9 Ja) 
 

  
Beschluss:  
 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die 1. Satzung zur Änderung der 
Straßenreinigungssatzung zuzustimmen. 
 

  
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 9 Bestellung eines neuen Stiftungsratsmitgliedes in den Stiftungsrat der Vereinigten Hospital-
stiftung zu Gardelegen 
Vorlage: 61/6/10 

  
Auf Anfrage des Stadtrates Grzywotz erläutert die Mitarbeiterin des Amtes für Finanzwesen, 
Frau Dietrich-Beckers, die gesetzlichen Vorschriften zur Bestellung von Stiftungsratsmitglie-
dern in den Stiftungsrat der Vereinigten Hospitalstiftung zu Gardelegen auf der Grundlage 
des Statutes der Stiftung. 
 

  
Beschluss:  
 
Der Hauptausschuss empfiehlt mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat Frau Hannelore von 
Baehr in den Stiftungsrat der Vereinigten Hospitalstiftung zu Gardelegen mit Wirkung vom 
01.01.2010 zu berufen. 
 

  
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  6 
Nein-Stimmen:  1 
Stimmenthaltungen: 2 
 

 TOP 10 Konzept landwirtschaftlicher Wegebau Kirchenweg 
Vorlage: 62/6/10 

  
Beratungsergebnisse der Ausschüsse und Ortschaftsräte: 
 

- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (9 Ja) 
- Ortschaftsrat Berge – Die Sitzung findet am 19.01.2010 statt. 

 
Festlegung: 
 
Zur Sitzung des Stadtrates am 25.01.2010 ist zu dieser Beschlussvorlage der Grünord-
nungsplan vorzulegen. Des Weiteren sind Aussagen zu den Kosten zu treffen. 
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Beschluss:  
 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig das Konzept für den landwirtschaftlichen Wege-
bau Kirchenweg. Zur Sitzung des Stadtrates am 25.01.2010 sind der Grünordnungsplan und 
die Kostenaufstellung vorzulegen. 
 

  
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 11 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Hansestadt Gardelegen für das Haushaltsjahr 
2010 
Vorlage: MV/3/6/10 

  
Zu dieser Mitteilungsvorlage liegen das 1. Änderungsblatt, die Haushaltsreste 2009 sowie 
Kontojournale von der SALEG vor. 
 
Beratungsergebnisse der Ausschüsse: 
 

- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Kenntnisnahme mit dem Hinweis, die 
Gemeinschaftsbaumaßnahme Sanierung Nebenanlagen Bismarker Straße in ein 
späteres Jahr zu verlegen, da dem Landesbaubetrieb keine Mittel zur Verfügung 
stehen. 

- Sozial- Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Kenntnisnahme 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss 
 . Zustimmung zum Antrag zur Sitzung des Hauptausschusses am 19.01.2010 eine 
        Übersicht  über die Haushaltsreste 2008/2009 vorzulegen (8 Ja; 1 Enthaltung) 
 . Die Mitteilungsvorlage wurde mit nachfolgenden Hinweisen zur Kenntnis genom- 
         men: 

 Die Telefonkosten sind zu prüfen. 
 Prüfung von Regressforderungen – Sanierung Turnhalle Schillerstraße; 
 prüfen, ob in jedem Fall bei Einsatz von Fördermitteln der Sanierungsträger 

tätig werden muss; 
 Prüfung der Möglichkeiten einer Einnahmeerhöhung bei Mieten/Pachten für 

den Kiosk im Erlebnisbad Gardelegen; 
 weitere Senkung der Personalkosten; 
 die Inanspruchnahme von Kassenkrediten senken; 
 DGH Berge 2010 nicht zwingend notwendig (Decke und Beleuchtung); 
 Waldbad Zichtau – Zuschussbedarf der letzten Jahre ermitteln. 

 
Durch den Bürgermeister, Herrn Fuchs, werden Erläuterungen zu den Hinweisen aus dem 
Finanz- und Wirtschaftsausschuss gegeben. Mit Nachdruck verweist er auf die Notwendig-
keit gemeinsam Möglichkeiten zur Reduzierung des Haushaltsdefizits von 4,6 Mio. € aufzu-
zeigen. 
 
Zur Anfrage des Stadtrates Bombach, inwieweit es möglich ist durch Umstrukturierungen 
der Verwaltung Einsparungen zu erzielen, legt der Amtsleiter des Hauptamtes, Herr Richter, 
dar, dass erst nach Abschluss der Gemeindegebietsreform Umbesetzungen und andere 
verwaltungsinterne Maßnahmen in Angriff genommen werden können und mittelfristig Ein-
sparungen möglich sind.  
 
Stadtrat Krüger bittet die Verwaltung um die Unterbreitung von Vorschlägen zu strukturellen 
Veränderungen in der Verwaltungsstruktur, wie die Ausgliederung bzw. Privatisierung ein-
zelner Bereiche analog der Tourist-Information. Als Beispiel nennt er das Stadtmuseum. 
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Der Hauptausschuss nimmt die Mitteilungsvorlage Nr. MV/3/6/10 Haushaltssatzung und 
Haushaltsplan der Hansestadt Gardelegen mit den Hinweisen des Bau-, Verkehrs- und 
Umweltausschusses und des Finanz- und Wirtschaftsausschusses zur Kenntnis. 
 

  
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  0 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 

 TOP 12 Sachstand - Ausgleich- und Ersatzmaßnahmen 
Vorlage: MV/H/5/8/10 

  
Beratungsergebnisse der Ausschüsse: 
 

- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Kenntnisnahme 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Kenntnisnahme 
 

Der Hauptausschuss nimmt die Mitteilungsvorlage Nr. MV/H/5/8/10 Sachstand – Ausgleich- 
und Ersatzmaßnahmen zur Kenntnis. 
 

  
  
 TOP 13 Anfragen und Anregungen 
  

Im Tagesordnungspunkt 13 liegen keine Anfragen und Anregungen vor. 
 

  
  
 
 
Sitzungsleiter:     Protokollführerin:     
 
 
 
Konrad Fuchs      Hiltrud Trittel 
Vorsitzender des Hauptausschusses      

 
 


